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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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Wann kommt endlich das "nationale Gesetz ohne Ausnahmeregelungen gleich
welcher Art" zum Verbot für deutsches Internet- und Fernsehglücksspiel? 

Welcher Grund steckt hinter der Passivität des deutschen Gesetzgebers?

Warum oder für wen halten sich die Glücksspielsuchtvereine und die selbsternannten
Gutachter eigentlich immer noch zurück?

Und das sind die unkontrollierbaren Auswirkungen, wenn man nichts macht: Fluxx
schließt Kooperation mit AOL

"Der britische Markt zählt mit einem Wettvolumen von rund 70 Milliarden Euro zu den
größten und attraktivsten weltweit", kommentierte der Fluxx-Chef Rainer Jacken. Dabei
sei der Online-Markt noch deutlich unterentwickelt. "Gemeinsam mit AOL haben wir
nun ein hochgradig wettbewerbsfähiges Angebot geschaffen, mit dem wir an diesem
Wachstum teilhaben werden."
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